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Dereinschronik
über die Zabre s^OO lf>05.

ZNI Zahre l88l hat Herr Autistes Or. Mezger, der hochverdiente Begründer
und erste Präsident des historisch-antiquarischen Vereins des Aantons Achaffhausen

von 1856—s886 und Ehrenpräsident bis zu seinein Tode am 2. Januar 1893,

einen Bericht über die Tätigkeit des Vereins während der ersten 25 Zahre seines

Bestehens, s856—I88H abgelegt, der im 5. Hefte unserer „Beiträge zur
vaterländischen Geschichte" veröffentlicht worden ist. Heute blickt der Verein auf eine

Lebensdauer von 50 fahren zurück. Eine eingehende Schilderung seiner Geschichte

im zweiten Vierteljahrhundert seines Bestehens erscheint aber jetzt nicht notwendig,
weil über die Tätigkeit von f878—1893 im 6. Hefte und über diejenige von

189^—l9L>L> im 7. Hefte der Beiträge Rechenschaft abgelegt worden ist. Wir
können uns deshalb auf die Ergänzung der Vereinsgeschichte vom Zahre 1900

bis 1906 beschränken; nur in der Liste der Vergabungen greifen wir auf das

Jahr 187-f zurück, weil seit jener Zeit kein Verzeichnis der Donatoren und ihrer

Geschenke mehr publiziert worden ist und es uns als ein Gebot der Dankbarkeit

erscheint, mit dieser Veröffentlichung nicht länger zurückzuhalten.

I. Oereinstatigkeit.

/V Vereinsversammlungen und Vortrage.

lyvl). 8 Vereinsversammlungen und s Vorstandssitzung.

Vorträge: s. Herr Or. Waldmann: Der Achwabenkrieg im Volkslied.

2. „ Or. Nüesch: V?9"iäen im Dachsenbühl.

3. „ Or. Henking: Zoh. v. Müller und General Hotze. III.
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Vorträge i s. Herr Prof. G. IVanner: Tntwurf zu einer archäologischen Karle
des Kantons Schaffhausen.

2. Herr Or. R. Lang: Der f. Ucai s8VO.

6. „ Or. Rippmann von Stein a. Rh. : Bericht über die Römer

brücke bei Stein

7. Herr Pfarrer vr. Bächtold: Ueber das Verhältnis Rentes (Gr.-H.

Baden) zu Schaffhausen.

8. Herr Reallehrer Bäschlin: Uutteilungen aus einem Schaffhauser

Tagebuch von s77H.

9- Herr Or. Z, Trni: Aus der älteren Geschichte von Biel.

(0. „ Pfarrer Or. Bächtold: U)ie Schaffhaufen eine Stadt geworden ist.

ff. „ Or. Henking: Die Utadonna auf dem St. O^hamiesturme.

(2. „ Or. IValdmann: Der Schaffhauser Dichter Hans Konrad Peyer.

1901. 6 Vereinsversammlungen und 2 Vorstandssitzungen.

Vorträge: s. Herr Or. Henking: Die äußere Stellung Schaffhausens von der

Zeit der staufischen Könige bis zur Verpfändung an (Oesterreich (22(1

2. Herr Or. Lang: Johannes Zetzler P2(s2 —(622), Bürgermeister

Heinr. Schwarz((262—(629), Zoh. Konrad Amman» ((669—(72^>.
2. Herr vr. IValdniann: Besoldungswesen im Kirchen- und Schuldienst

des alten Schaffhausen.

ch Herr Or. Trni: Friedrich Froebel.

1902. 7 Vereinsversammlnngen und 2 Vorstandssitzungen.

Vorträge: f. Herr Or. Lang: Geschichte des Bergbaus im Kanton Schaffhausen

fan 2 Abenden).

2. Herr Pfarrer Or. Bächtold: Die Vogteien über Thayngen nnd

Barzheim.

2. Herr Prof. Or. Boos von Basel: Ueber die Schätze unserer Stadt¬

bibliothek.

ch Herr Prof. Or. (Oeri von Bafel: Aus der griechischen Kultur¬

geschichte Zakob Burckhardts.

2. Herr Autistes Tnderis: Die kirchliche Tntwicklung des Kantons

Schaffhausen im (9 Jahrhundert.
S Herr Or. Lang: Pompeji. I. Tempel und öffentliche Gebäude.
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1903. 8 Bereinsversammlungen und 3 Borsian dssitzu nge n.

vortrage: Herr Or. Z. heierli von Zürich: Das Keßlerloch bei Thayngen
und die neuesten Ausgrabungen.

2. Herr Staatsarchivar Walter: Ueber die Fortsetzung des Schaff-

hauser Urkundenregisters.

Z. Herr Prof. vr. Oeri von Basel : Ueber das Individuum und das

Allgemeine, oder über historische Größe. Aus dem handschriftlichen

Nachlaß von Zakob Burckhardt.

4. Herr Or. henking: Ueber die Korrespondenz Zoh. v. Uuillers

mit Rovsrsa fan Z Abenden).

5. Herr Or. Lang: Der Bergbau des Kantons Schaffhaufen. III.

1904. 7 Bereinsversammlungen und 3 Borstandssitzungen.

Vortrüge: Herr Or. U. Ganz von Basel: Die Schaffhauser Malkunst im

,6. Jahrhundert.
2. Herr Or. Lang: Pompeji III. Das Haus der Bettier.

3. „ Pfarrer Or. Bächlold: Der Wilchingerhandel.

4. „ Or. henking: Zoh. v. Müller und Rovàsa. IV.

3. „ Pros. Or. Oeri von Basel: Ursprung und Zustand der

Krisis von ,87t); über Glück und Unglück in der Weltgeschichte.

Aus dem handschriftlichen Nachlaß von Zakob Burckhardt.

6. Herr Pfarrer Frauenfelder: Geschichte der Gemeinde Speicher

fan 2 Abenden).

19V5. 7 Bereinsversammlungen und 4 Borstandssitzungen.

Borträge: Herr Or. W.Utzinger: Ueber die „große Gesandtschaft" nachParis ,663.
2. Herr Pfarrer Or. Bächtold: Archivar Pfund, der hallauer Historiker.

3. Herr Pros. Or. Oeri von Basel: Ueber geschichtliche Krisen, aus

dem Nachlaß von Zakob Burckhardt.

4. Herr Pfarrer Or. Bächlold: Der Geschichtschreiber Zoh. v. Müller.
5. Herr Staatsarchivar Walter: Die Rechtsverhältnisse zwischen der

Reichsstadt Schaffhausen und der reichsfreien Abtei Allerheiligen. I.

1906 sbis August). 6 Bereinsversammlungen und 4 Borstandssitzungen.

Borträge: Herr Or. henking: Gin Bericht über die Reise Bonapartes durch

die Schweiz ,79?.
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Vortrage: 2. Herr Staatsarchivar Walter: Die Rechtsverhältnisse zwischen Stadt

und Kloster. II, III und IV.
3. Herr Reallehrer Z. Bäschlin: Der Atülhauserzug 1587.

V. vereinsanläße.

190Z. Zuni 21. Gemeinsamer Ausslug mit der antiquarischen Gesellschast

Zürich nach dein Keßlerloch, Schloß Herblingen und dem Schweizersbild.

1906. Zum 7. Gemeinsamer Ausflug mit dem Kunstverein Schaffhausen

zum Besuch der Trümmerstätten von Vindonissa und der Ausstellung der

Fundgegenstände in der Königsselder Kirche. An demselben beteiligten sich 26 Damen

und Herren. Daß dieser Besuch der alten römischen Kulturstätte so reiche

Belehrung und Anregung brachte, ist vor allem das Verdienst unseres liebenswürdigen

Ticerone, des Herrn Rektor Heuberger in Brugg, dem auch an dieser Stelle der

beste Dank der Teilnehmer ausgesprochen wird. Der historisch-antiquarische Verein

Schaffhausen ist infolge dieses Ausfluges der Gesellschast „pro Vindonissa" als

Kollektivmitglied beigetreten.

L. Publikationen.

Zu Verbindung mit dem Kunstverein wurde die Herausgabe von

Neujahrs b l ä t t ern fortgesetzt. Gs erschienen:

1900: Der Kanton Schaffhausen im Kriegsjahr 1?99, von Or. R. Lang.

IflNl: Die Schicksale des Kantons Schaffhausen in den Jahren 180(1 und 1801,

von demselben Versasser.

1902: Die Schicksale des Kantons Schaffhausen in den Zahren s802 und 1803,

von demselben Versasser, samt einem Anhang: Der Bataillenmaler

Zoh. Georg Gtt aus Schaffhausen, von Or. T. H. Vogler.

1903: Der Kanton Schaffhausen im Revolutionsjahr 1?98, von Or. R. Lang.

1905: Der Dialer und Bildhauer Zoh. Zakob Dechslin aus Schaffhausen,

I. Hälfte, von Or. T. H. Vogler.

1906: II. Hälfte, von demselben Verfasser.

Aus Neujahr 190H war kein Neujahrsblatt erhältlich; ebenso wird aus

Neujahr 1907 keines erscheinen, weil kurz vor Neujahr dieses VIII. Heft der

Beiträge herauskommen wird.
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In Bezug auf die lilerarische Tätigkeit darf ferner erwähnt werden,

daß die auf die Bundesfeier von f<Dl, auf Veranlassung des Großen Rates,

herausgegebene Festschrift Aantons Schaffhausen zum größten Teil Mitglieder
unseres Vereins zu Verfassern hat und daß die Festschrift der Stadt Schasshausen

auf denselben Anlaß im Auftrage des Stadtrates vom historisch-antiquarischen

Verein selbst herausgegeben und an unsere Tauschvereine als gewiß willkommene

Gabe zugeschickt worden ist.

Verschiedene Mitglieder des Vereins haben für das bei Gebrüder Attinger
in Neuenburg herauskommende geographische Lexikon der Schweiz die Redaktion

des Artikels Schaffhausen übernommen. An dem durch Herrn Staatsarchivar
Malter vor wenigen Mochen in der I, Hälfte herausgegebenen Urkundenregister

für den Aanton Schaffhausen hat der Verein ein lebhaftes Interesse genommen;

Herr Reallehrer Bendel hat für diese sehr wertvolle Publikation die Regesten der

im städtischen Archiv und in der Sammlung des historisch-antiquarischen Vereins

befindlichen Urkunden angefertigt,
Die Bearbeitung des Registers für die Rüegerfche Thronik hat nunmehr

Herr Prof. Georg Manner übernommen, sodaß der Verein auch diese alte

literarische Schuld in absehbarer Zeit lösen zu können hofft,

O, Ausgrabungen.

Im Jahre sßvf wurde von Herrn Prof. Georg Manner ein altes Grab
im F reu dental ausgegraben. Der Tote war 9» cm tief auf sorgfältig

gereinigte Lehmerde gebettet, in der sich zahlreiche Aohlenpartikeln und einige rohe

Topfscherben zerstreut befanden; auch ein Feuersteinsplitter kam zum Vorschein.

Das Grab, gebildet von besonders ausgewählten, auf die hohe Aante gestellten

Ualksteinen, lag in der Richtung Süd-Nord, Sein Alter läßt sich nicht genau

bestimmen; es gehört aber jedenfalls der heidnischen Vorzeit an.

Im Jahre f902 verband sich unser Verein mit der naturforschenden

Gesellschaft Schaffhausen zur Vornahme von Ausgrabungen in und vor der Reßler-
lochmühle von Thayngen, Meder die ersten Ausgrabungen, die in dieser

durch ihre paläolithische Niederlassung weltberühmt gewordenen Höhle in den Iahren
t87ö und f37H durch die Herren Reallehrer Merk und Mepf vorgenommen
worden waren, noch die spätere Ausbeutung durch Herrn Dr. Nüesch in den

Iahren f893, fD und 99 hatten die vollständige Durchführung der Durchforschung

bis in die tiefsten Lagen der Aulturschicht ermöglicht; die beiden Vereine sahen
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sich um so mehr zur Uebernahme dieser Aufgabe verpflichte!, als es auch galt,
die noch in Aussicht stehenden Fundgegenstände den Sammlungen der Vereine

und damit der Stadt zu sichern, Utit der Leitung der Ausgrabungen wurde

Herr Or, Heierli von Zürich betraut, Die Arbeit wurde in den Zahren sflvZ—

vollständig durchgeführt und ergab auch in Bezug auf die gemachten Funde ein

erfreuliches Resultat, Da über diese Ausgrabungen und ihre materiellen und

wissenschaftlichen Ergebnisse nächstens in den „neuen Denkschriften" der schweiz,

Nalursorschenden Gesellschaft ausführlich berichtet werden soll, kann hier aus weitere

Ausführungen verzichtet werden. Nur das ist hier zu erwähnen, daß die Stadt

Schaffhausen sowohl die Aeßlerlochfunde des Herrn Or, Nüesch, als diejenigen der

beiden Vereine käuflich erworben hat, die letztern gegen Uebernahme der

Ausgrabungskosten,

Im Jahre sflO-f wurden 2 Aeltengräber im Walde zwischen
Thayngen und Dörflingen ausgegraben und denselben außer einigen andern

Funden ö größere und kleinere Tonurnen entnommen, die durch Herrn Schwyn

aus Zürich in vortrefflicher Weise wieder zusammengesetzt worden sind.

Endlich wurden sflOH und lM? verschiedene A l a m a nn e ngr ä b er bei

Siblingen durch Herrn H>rof, G, Wanner in Angriff genommen; diese Arbeit

wird gegenwärtig noch sortgesetzt.

Nebe» der Nachforschung nach den Ueberresten früherer Uulturepochen richtet

der Verein seine Aufmerksamkeit auch auf die Erhaltung von Uunstdenk-
in älern. Er ist der allgemeinen schweizerischen Organisation zu diesem Zwecke

schon im Jahre f885 als Aollektivmitglied beigetreten; im Jahre ist dies

auch gegenüber der neugebildeten „schweizerischen Vereinigung für.Heimatschutz"

geschehen. Gerade der letztern bietet Schaffhausen ein reiches Arbeitsfeld, Ein

Gang durch die Straßen der Stadt und in ihrer Umgebung mag genügen, um

den Altertums- und Naturfreund über die Gefahren, die der malerischen Schönheit

von Schaffhausen drohen, zu belehren. Hoffentlich werden diese Bestrebungen an

dein pietätsvollen und kunstfreundlichen Sinne unserer Bevölkerung die kräftigste

Unterstützung finden,

Idistorisch-antiquarische lSammlung.

u) Lokalfrage. Für die zweckentsprechende Aufstellung der von Zahr zu

Zahr anwachsenden Sammlung des Vereins ist die baldige Lösung der Ufluseums-

baufrage ein dringendes Bedürfnis geworden. Unser historisches Uabinett gleicht
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schon seil langer Zeit eher einer Trödelbude, als einem Museum, das dem

Publikum Belehrung und Anregung gewähren soll; bei den überaus beschränkten

Räumlichkeiten aber ist eine AbHülse schlechterdings unmöglich. Der

historischantiquarische Berein hat deswegen in Verbindung mit den? Ukuseumsverein und

Uunstverein die unter demselben Uebelstande leiden, seil vielen Zahren auf die

Beschaffung neuer, für längere Zeit genügender Lokalitäten gedrungen, und durch

verschiedene hochherzige Geschenke und Vermächtnisse ist nun die endliche Erfüllung
unserer Hoffnungen in die Nähe gerückt. Für einen Ucuseumsneubau sind

teilweise den städtischen Behörden, teilweise den Vereinen selbst zur Verfügung
gestellt worden:

s. Vergabung der Erben des ff Herrn
Dr. mecl. Fre^ F'ì5' 200tX).

2, jst02 und sstvH: Zwei Beträge der

Bürgergemeinde Schaffhausen à Frs. OOOO.— Frs. 20000 —
2. sfloq: Vergabung der Erbendes ff Herrn

Dr. mecl. UUiller in Neunkirch Fì 2000. -
H, sflOö: Vergabung der Erben des ff Herrn

Rauschenbach-Schenk Frs. 8000.—

2. l905 : Vergabung des Herrn Z. E. Frey-Hurter Frs. l 22 000.-—

6. Vom Aomitee für die Schillerseier F'rs lOOO.—

7. lsDS: Vermächtnis der ff Frau Siegerist Frs 2000.—

Utit Einrechnung der seither eingegangenen Zinsen steht somit gegenwärtig

für einen Utuseumsbau die schöne Summe von ca Frs. 2O,000. — zur

Verfügung. Wir zweifeln nicht daran, daß die städtischen Behörden und die

Einwohnergemeinde Schaffhausen nun in Bälde diese Ehrenpflicht erfüllen werden.

Un? ihrerseits jede Schwierigkeit aus dem Wege zu räumen, haben sich die drei

Vereine bereit erklärt, über die Abtretung ihrer wertvollen Sammlungen an die

Stadt Schaffhausen mit den städtischen Behörden in Unterhandlungen einzutreten.

Diese Unterhandlungen haben bereits begonnen und werden zweifellos zu eine???

allseitig befriedigenden Resultate führen,

b) Ankäufe. lfllto-syOb.
lyOO. Feuerzeug aus Alabaster s-cky.

syOl. Eiserner Ofen von Oberneuhaus P8. Jahrh.); 6 Stühle

Louis XV. aus eine??? Privathaus in Schaffhausen; geschnitzte

Türe 2 Stammbücher, l Utanuskripl, 2 Ansichten
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lsilts. von Achuffhausen; f25 Urkunden; mehrere Alettgauer puubeu

aus dein Anfang des fsi, Jahrhunderts; s geschnitzter Aalender

mit Allianzwappen UsieFenburg Rausch,

lsi1t2. Albermedaille der Aempacher und der Näfelserfeier; 2 alle

Prospekte in Aquarelle: Rheinfall und Aädtchen Dießenhosen

fwahrsch, zur sJ66 und fZ72 gemalt); Aurzschwert, gefunden in

Abiingen; f alte Ofenkachel und f Gabel, gefunden in Langwiesen,

lsiltZ. l Aquarell von Beck; eine größere Anzahl von alten

Achweizermünzen,

lsiit-f. s Achaffhauser Taler von s.öölt; ä Achützenfesttaler: s Aauf
aus UAsfing; s kleine Renaissance-Uhr; f Globus von Blaeu

s 602 saus Buchberg); 2 gemalte Acheiben aus der Airche

zu Löhningen; 2 Ansichten vom Rheinfall; mehrere ältere

Achweizermünzen.

lsilta. Lanzenspitze und Achwert falamann,), gefunden in Trzingen;

f alter pobel; Aaufbrief der Aunft zun Rebleuten s^72 saint

Fertigung; -f alte Ulnnzen,

shOS. f kleiner Bronzeleuchter aus Thayngen; 2 Porträts fOriginal-
zeichnung und polzschnitt) von Frau Or, Judith von Brunn;
22 ältere Achweizermünzen,

cf Geschenke fseit s87-f.)

1, Geldbeiträge:
von Behörden: Jahresbeitrag des Regierungsrates Fr, 2<tit, —, in den Iahren 1888, 89 und

96 je Fr, Mit,—, zum Zwecke verschiedener Ausgrabungen,
Jahresbeitrag des Stadtrates Schaffhausen bis 1896 Fr litit,—, seit 1897

Fr, LUD,-.

Besondere Beiträge bei Gelegenheit der Fehrlinschen Auktion 1898 in Herblingen:

Bundesbeitrag 1651,M

Beitrag des Regierungsrates Mit,

„ Stadtrates Mit,^

„ Bürgerrates Mit.—

21öt,M

von privaten: !9<t2, Legat der Familie des si Herrn Or, A, v, lvaldkirch-Ringk Fr, öNU —

2, Geschenke an Gegenständen,
(nach alphabetischer Reihenfolge der Donatoren, in Alammer das Jahr der Schenkung,

si Herr klbegg Bürstenbinders Erben: 1 Schaffhauser Thaler 162.8 <l881); Herr Altofer
zum Alee: 4 Aaufurkunden 1586 1622 s1881); si Herr Ammann-Auhn, Geschichte der Aranken-
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pflege von Morel (1875), 4 Pergamenturkunden, das Haus zum Grüt betr, (1889); ff Fräulein
Ammanns Erdens 2 Fremdenbücher des Gasthofs zur Krone 1819—1882; 11 alte Urkunden 11993);
Herr Dr, Alfred Amsler. 1 Goldwaage mit Gewichten 14899); Herr Angst, Fabrikt, : 1 japan,
Rüstung 18, Jahrh, (1899); Herr Appenzeller-Vogler in Genua: verschiedene ägyptische Altertümer

11898); Armenhaus Steig: 1 alter Steinmörser 11995);
ff Herr Bächtold Prof. Dr, in Zürich: Schrift über Georg König (1874); Herr Bahn-

maier I, C, : 1 Berner Schulmedaille (1878); 1 Schandgeige von Löhningen (1889); 1 Metall-
kalender aus der Wasserquelle (1991); 7 religiöse Medaillen in Kapsel (1995); Herr Bäschlin,
Reallehrer: Fürstenberg-Urkundenbuch (1877 und 79); H Herr Bäschlin, Gerber: 1 Türklopfer,
1 Pulverhorn, 1 Lichtkästchen von 1654, 1 hölzerne Feuerspritze, 1 Bruchstück einer Säule (1878>;
der Zunftstuhl Ioh, v, Müllers (1881); Basel, historischer verein: Ueber die Deckengemälde

aus der Krypta des Basler Münsters (1878); Herr Beck, Schlosser: 1 Meisterstück (1821);
1 Türgriff (1892); 1 Vexierschloß, 1 Handwerkszeugnis (1893); ff Herr Beck, Theophil:
Zeichnung der Artilleriehiitte in Gruben, 2 Dokumente über das Artilleriekorps (1898);
1 Zeichnung von Hans Jak, Leck (1899); 1 Hochzeitskarmen von 1897 (1991); 1 Aquarell,
das Vbertor (1993); Herr Beck, Pfarrer in Lohn: 1 silberne Denkmünze 1739, gefunden
in Lohn (1894); ff Herr Bek-Kefselring: einige Münzen (1892); Herr A, Bendel-Bernath:
Türe des Hauses zum Grter (1882); 1 Dragonersäbel, 1 Münze (1896); Herr G, Bendel,
Küfer: verschiedene Münzen (1885), 1 Truhe von 1666 (1897); Herr Bendel, Reallehrer:
Archäologische Karte des Kantons Bern (1877); 1 Urkunde über Kirchensitz im St, Johann
1777 >1889); Bern, Universität: Gratulationsschrift an die Universität Upsala (1878); Frau
Pfarrer Beyel: Verschiedene Münzen (1879); Herr Blank in Uster: 1 russische Kriegskasse,
1 Zürcher Katechismus 1776, 1, Nr, Schaffst, Zeitung 1763 (1896); Miß Pauline Bloch in
Santa Fè: 1 aztek, Krug (1899); Herr Bolli, Maurermeister: Allianzwappen Huber-Bschwald
(1899); Herr Bollinger, Maler: 1 sogen, Korallenhalsband (1994); ff Herr Bringolf, Gberst:
1 Tischgestell (1899); Bruchstücke einer alten Brunnensäule von lsaslach (1892); ff Herr Brup-
bacher an der Neustadt: l alter Handstutzer (1872); Herr Luchter, Schmied in Thayngen: mehrere
kleine Hufeisen, gefunden in Thayngen (1999); Herr Bühler, Schlosser: 1 Türbeschläg, 1

zweiläufige Pistole (1892); 2 Schlüssel zu vorlegeschlössern, 1 wertvolles Türbeschläg, 1 Liste der

Besoldungen der Geistlichen aus den 39er Iahren des 19, Jahrh, (1834); Fräulein Burgauer:
1 Denkmünze 1819 (1897); Bürgerrat Schaffhausen: Wasserspeier vom Hause zur Rose (1876),
1 do, (1889); Sandsteintafel mit Wappen des Abtes Kaspar von St, Blasien 1759 vom Lläsihof
(1895); 1 bemalte Schachtel mit Beschläge (1893); ,ff Herr Pfarrer Bürgis Erben: Aquarellkopie
eines Porträts, 1824 gemalt von Caroline Nezger (1996); ff Herr T. Bürgin-Waldvogel:
1 Matritze für Postillonsschilde mit Wappen von Turn und Taxis (1992);

Thristiana, Universität: eine Anzahl Bücher (1379),

ff Herr Oeggeller, Apothekers Erben: 1 Roulette, 1 Spielbrett, 1 rundes Bügeleisen,
1 Barometer 17, Jahrh,, einige Münzen (1898).

Herr Tnderis, Antistes- 1 Petschaft mit Wappen Pfau (1899); Herr Ermatinger in
London: 1 Schicksalsbuch in engl, Uebersetzung Anfang 19. Jahrh, (1881); Erziehungsdirektion
Schaffhausen: Ethnographische Gegenstände aus Tonkin, China und Japan (1899),

ff Herr Hehrlin in Herblingen: 1 Zeichnung der Grubenmannschen Rheinbrücke (1889);
Feuerkommission Schaffhausen: 1 Feuerkübel und 3 Laternen >1899); ff Herr Fink, Evangelist:
einige chinesische Schriften (1883); Herr Fischer-Hanhart: 1 eicherne Türe 1656 mit 2 Wappen
(1896); Herr Pfarrer Frauenfelder: 1 Oiàn, mitoloxico, 1 Bd, Alpenrosen 1817 (1893); ff Herr
Frey-Hurter: 1 orientalische Waffe, mehrere Münzen aus Algier (1897/98); Herr G, Frey,
Gymnasiast: eine Sammlung von Medaillenabgiissen (1895),

Frau Tauger-Fischer: Modell eines Negerbootes (Goldküste) (1991); Gemeinn, Gesellschaft

Schaffhausen: Glarner FeuerSbrunstmedaille (1898); Gens, société äes arts: 1 Denkmünze (1876);
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Herr Gilg, George 45 meist Kupfermünzen versch. Länder <1898); Herr On Gisler, Trasadingen:
I Graburne von Ergingen <1897); Herr Albert Glatt: Psahlbaufunde aus dem Neuenburgersee
>1889/81); Herrn Glatt Chirurgs Erben: Jesus und die Samariterin, Tongruppe von, I, Gechslin,
Zeichnung „Nüniglöckli", 2 kleinere kolor, Soldatenbilder <1897); Herr von Gonzenbachs Erben,
Bern: General H, Ludrv, Erlach von Casteln, 4 Bde, <1887); Herr Graf zum blauen Himmel,
l Faßwappen (1891); h Herr Greminger, Registrator: Atlas der 18 Grte v. Tobias Meyer
<1894); Herr Grieshaber, Messerschinied: 1 Reiterpistole, 2 Kaufbriefe <1897); Frau Grob, Sensal
in St, Gallen: l Flaschenkästchen mit 2 Flaschen und 6 Gläsern <1899),

Herr Dir, Dr, Haag, jetzt in Bern: zahlreiche russische Münzen <1,881); Frau Habicht-
Bendel: Ausriistungsgegenst, aus der Zeit des Sonderbundskriegs (1392); Pergament- und

Papierurkunden <1899); H Herr Habicht, Baumeister: 1 Nivellierinstrument von Bartenschlager
<1892); Herr Habliitzel, Hafnermeister: l Grabplatte in Sandstein mit Wappen vom Barsüßer-
Friedhos; ff Herr Harder, Stadtrat: 1 Planetarium 16, Jahrh, (1877); Herr Robert Harder:
1 Maßstab, 1 Wadtl, Batzen (1899); Herr Hatt, Schneider: 1 steinerne Sonnenuhr (1892>; Herr
Dr, Henking: verschiedene Münzen (1882, 1886, 88, 1892); Steinwerkzeuge aus Bhio (1882i,
Festmedaille und Festschrist zur Eröffnung des Landesmuseums (1898), 2 bronz, Schützensestmedaillen

(1994), l große silb. Plaquette aus Heinr, Moser in Eharlottenfels <1995), 1 gemalte
Schachtel, 2 lithogr, Ansichten (1996); Herr Hans Huber: l Kinderhäubchen 18, Jahrh, (l894<;
Frl, Hüninger: 1 Damasttafeltuch, nieder!, Arbeit, Ans, 18 Jahrh, (1998); Frl, A, Hurter:
1 Broderie, 1 Tabakdose in Schlldkrot und Elfenbein, 1 Zigarrentasche aus Indien, 1 gestickte

Brieftasche <1893); Herr Hurter in England: Copie des Alerandr, Coder >1881>,

ff Herr Iezler-Trümpi: 1 Denkmünze aus Chr, Schund (1879); Familie des Herrn
Iezler-Trümpi: 1 gestickter Teppich von 1716 (1881); ff Herrn Iezler, Ratsdieners Erben:
l Weibelhut, 1 Homannsch. Atlas 1754, 1 Federzeichnung, <Mutteresenturm> (1894); h Herr
Ferd, Ith: 1 Karrikatur von Gechslin, 1 Handstutzer samt Zubehör (1898), Seitengewehr eines

Schaffh, Scharsschützen, 1 pulverhorn, I japan, Sonnenschirm (1899); ff Herr Or, E, Ioos,
Reg,-Rat: 1 eiserner Dolch, gef, im Freudental <1893),

Kadettendirektion: 3 alte Kadettensahnen (1892); Kasinogesellschast: Türgitter der Kaus-
leutstube <1892); ff Herrn Kellers, zum Engel, Erben: Einige Münzen (1877); ff Herr Stadtrat
Keller: 1 Probeschrist 17, Jahrh, (1877), 1 Predigt von 1756, 1 Denkmünze, 1 Burgeroffnung
1772 <1878), 1 flieg, Blatt von 1755 (1889), Reglement der Artilleriekompagnie 1865, 1 Tagebuch

17,-18, Jahrh, (1881), 17 röm Münzen vom Aazheimerhos, eine Anzahl andere Münzen
(1888), Medaille aus einen Kongreß 1691, 1 Ehevertrag (1889); Kableau cte monnaies 1897

>1899); Herr Kesselmcyer in Frankfurt a 111,: eine große wertvolle Sammlung von Schweizermünzen,

im ganzen 223 Stück, (1887 und 1899); Familie des ff Herrn Melchior Kirchhofer:
eine Anzahl von Urkunden aus dem 15, Jahrh, >1874); Herr Pros, K, Kirchhoser: 2 Goldmünzen
aus Nürnberg, 2 indische Zipselkappen (1874), Lucceiin maxa^in monum (1874); Herr Pfarrer
Kirchhofer: 1 Reliefporträt von I, G, Müller (1892), 1 Gelbild von I, G, Müller (1897);
Herr Kirchhofer, St, Gallen: Psalterium aureum (1878); Herr Knabenhans, Dachdeckermeister:
1 alter Ziegel von 1726 (1991), 1 röm, Bronzemünze (Nero) (1996); Herr Knöpsli, Architekt:
2 alte Münzen (1899); Herr Kobermezki-Spleiß: 1 Gewichtstein, 2 vorlegeschlösser (1892);
ff Herr Koch, Photograph: Embleme der Kornsasser; Konkursamt Schaffhausen: 16 Urkunden
(1881); Herr Kübler, Schlosser: 1 Schloßblech, 1 Vexierschloß, 1 vexierring, Laubwerk in Eisen,
1 Türgriff (1893); Herr Fritz Kunkler, Uhrmacher: 1 Spindeluhr Ende 17, Jahrh, <4894),
1 kleine Goldwage mit Gewichten (1995).

ff Herr îaffon-Pfister: Neues Testament von Stählin, 1 Bibel 1665, > Pistole, 1

Hirschsänger, 1 Seitengewehr <1897); Herr Alb, Lang in Bern: Gerichtsordnung von Marthalen <1897);

Herr Ernst Lang, Gymnasiast: 2 röm, Münzen (1884); Herr Richard Lang, Gymnasiast: Alte
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Spielkarten (1889); F Frau Lang, Pedell: Zllter Muff aus Papageifedern (1892); Herr F, Locher:
1 kleines Götzenbild (1892); Gemeinderat Lohn: 2 Schandgeigen,

Herr Maag, Tigelfabrikant : verschiedene große Medaillen von Ausstellungen; mehrere
Urkunden; H Herrn Pfarrer Mägis Erben: 1 Globus, verfertigt von Mägis (1886), Herr Mägis, Bank-
direktsr in Solothurn: 1 Schriftprobe von Thocnas Spleiß (1891) ; Herr Mägis, Spitalverwalter:
1 Elle von 1759 (1896), silberne Epauletten aus dem Sonderbundskrieg (1898); F Herr Dr, vvn
Mandach sen, : 5 Eremplare der Schrift über den Dachsenbühl (1874) ; Tabakdose aus dem Nachlaß

von Ioh, v, Müller (1889) ; Matzenauer, Landesstalthalter in Appenzell: 1 Handwerkerschild
aus Appenzell 18, Jahrh,; Frl, Karoline Maurer: Schweizeransichten und Karten, Siebmachers
Wappenbuch 2, T,; versch, Kupferstiche, statistische Bevölkerungstabelle 1836 (1893); perr Meier,
Buchdrucker: verschiedene alte Münzen (1896); Familie von Meyenburg: Kopie ihres
Adelsbriefes (1896); Herr Meyer, Ratsdiener: 1 gemalte Schüssel mit Peyerwaxpen 1635 (1875),
1 alte Schweizerkarte; F Herr Meyer, Registrator: Bild des roten Hauses, französische Assignaten

(1896); 15 alte Münzen (1892); Herr Meyer-Hurter: 1 Uhrgehäuse (1892); Herr Gottfr,
Meyer in Philadelphia: Ethnographische Gegenstände (1883); H Herr Meyer-Frey: 1 römische

Bronzemünze (1889), Bruchstücke eines röm, Messers (1896); Geschw, Meyer zum Nägelibaum:
Spindeln und Wirte! (1895); > Bfenaufsatz; (Öffnung von Büsingen von 1643, 2 Druckschriften
von 1595 und 1696 (1896/97); Mezgerzunft: 1 Zunftlade mit Protokollen (Depositum 1899);
1 Herr Antistes Mezger: Geschichte der Bibelübersetzungen (1876), sein Porträt, große
Silbermedaille auf das franz, Bündnis 1663 (1886); aus seinem Nachlaß, gesch. von den Erben: versch,

Bücher uud Schriften (1893); h Herrn Mezger, Spitalschaffners Erben: 1 Rechenbuch, Blätter
zum Schönschreibunterricht, 1 altes Ausgabenbuch (1881); Frau Moser-Ammann: 1 Gewicht aus
Kalkstein (1896); Herr K. Moßmann: 1 Münze Ludw, XIV (1889); Frau Pfarrer Müller,
Ramsen: Alte Spitzen (1894); Herr Pfarrer Müller, sen., Ramsen: Bruchstücke von Graburnen
(1874); h Herr Dr, Müller-Ioos: 1 Kupferstich, darft, Ioh, Büel von Stein a, Rh, (1961); Herr
K, Müller, Instrumentenmacher: «Ofenkacheln aus dem 16, und 17, Jahrh, (1962); Herr Müller,
jetzt in Chur: Ethnogr, Gegenstände aus Asien (1892); Münsterkirchenstand: eine Anzahl von
Kirchensitztäfelchen (1896); Museum, naturhist, : 5 Vasen aus Capua (1831),

Herr Alb, Näf, Feuerlhalen: 1 Bibel in Fol,, 1 alte Kaffeemühle (1897); Frau Neher-
Stokar: 1 Gypsgrupxe von Schmid: Allegor, Figuren (1894); st He^ Arnold Neher-Bäbler:
2 Dokumente von 1798 und 1799 (1899); Frau Neher-Bäbler: 1 Legel mit Schnitzereien 1627;
mehrere alte Handwerksgeräte, 1 hölz, Bierkrug mit geätztem Glasboden von 1585; 1 große
Rätsche, 1 Glasflasche, im Innern die Darstellung der Geburt Christi, aus Holz (1966):
Schweiz, k1,O,L,-verwaltung: 4 kleinere Geschiitzkugeln, gefunden beim Bahnbau bei Neuhausen
(1896); Herr Or, I, Nüesch: 1 Silbermiinze von Diokletian (1961),

ff Herr Gechslin-Farnbacher: 1 päpstlicher Franken, in eine Sxottmünze verwandelt
(1878); Frl, Vechslin z, hint, Glas: 2 sächs. Medaillen (1o92), 1 ältere Bibel und 1 B, predigten
von Müller (1894); Herr Prof, Or, Beri in Basel: Polizeilifte von 1692 (1881), die Kopie des

Kellerschen Todesbildes von Hans Baldung Grien (1885); Herr A, Gtt, Ingenieur: 1 Kaufbrief

von 1624 (1966).

Herr Palm, Professor: 1 Kostümbuch von 1569 (1881); Herr Or, Pazanrek: Führer
durch die Kunstgewerbliche Sammlung des Museums zu Reichenburg (1896); Herr Peyer-Neher:
Adelsbrief Ioh, v, Müllers (1875), 1 Familienlade, 6 Modelle von Gerüsten (1894), 1 altes

Mikroskop, 1 Lithographiestein mit Plan von Schaffhausen (1896); F Herr Rud, Peyer-Frey: 1

Steinschloßfeuerzeug (1894), 1 Haspel mit Jähler, 1 Spieß, 1 Dolch, 1 Säbel mit Schaffst Wappen,
1 kleiner Teppich von 1652, 1 mittelamerikanische Tasche, I Türsturz mit Peyerwappen 1547

aus der Engelburg, 1 russischer Krönungsbecher von 1896 (1896); 1 Schildbuckel und 1 Spatha
aus einem Alawannengrab in Thayngen (1899); st Herr Hauxtm.-Peyer im Hofs Erben: 2
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Steingntkrüge, I Merian Kosmographie, l Flavius Iosephus, 3 Hvmmannsche 2ltlanten, i Haus-
zeichen (1878); st Frl. Friderike pcyer-im Hofs Erben: I Stickmusterplätz von 1875) <1885); h Herr
Prof. Pfaff: Leben Heinrich Masers; Staatsrecht <l878); Herr Pfähler-Ziegler, Apothekern 1

Steinbeil (1895); Herr Pfau, Schleifern l alte Karte <I889>: Herr E. (3, Pfau von Sansibarn
viele ethnogr, Gegenstände aus Bstafrika <1892, 94 und 96) ; Herr Hermann pfistern Alte llni-
formstücke <1872), Große Silbermedaille der Eentenarfeier 1901 <1003); st Herr pstster-lvidmer:
l paar Zwickelstrümpfe >1893>.

1' Herr Ragatz zur Postn Alte durchbrochene Ofenkacheln <I892>, 2 alte Glasgefäße vvm
Gasthaus zum Schwert <4895>; Herr Rahm, Reg.-Rat. n Festbericht 1901 <1902<; st Herr Dr. (Otto

Rahm in Neuhausen n 1 Schappel von Nnterhallau, Frauenhäubchen, Kürbisfeldflasche, Fläschchen

von 1770, Trinkgefäß in Form eines Fisches, .Hanfsamenmühle, Stück eines Frauenbrusttuches
mit Stickerei ; 1 Bild des Brandes in Stein 1865) ll897>, 2 kleine Silbermünzen aus Guatemala,
1 Dolch, ges. in Siblingen <l898), l Zinnbecher, 1 Hobel, 1 Porzellangefäß, l Haube und 1

Häubchen <1900); st Herr Rauschenbach-Scbenk: Bruchstücke eines Brunnens <1889! ; Herr Oberst
Rauschenbach: l paar silberne Epauletten <l892>, 1 Petschaft mit Allianzrvappen Ammann-Btt,
17. Jahrh., aef. im Rhein <1905>; st Herr Rauschenbach Schuhmachers Erben: Trachtenbilder
<1895); Herr Rebmann, Restaurateur: Dreifarbige Ofenkachel <1894); Regierungsrat des Kantons
Schaffhausen: Eidg. Abschiede, so weit erschienen, Photographie von 2 Kaiserurkunden <1882>;

Medaille auf die Schlacht bei Näfels <1838), 3 Festmedaillen auf das Bernerjubiläum >1891),

3 Medaillen auf die Schaffhauser Eentenarfeier l90l, 1 kleine Türe mit Beschläge vom Klosterbogen

11904), Nrkundenregister für den Kanton Schaffhausen, l. <1906); Frau Ringk-Keller:
Münzwerk von Köhler 1736, 11. Bd. <1381>; Herren Gebrüder Roost und Herr Müller zur
Rose: 2 Schlußsteine vom Türbogen des Hauses zum Mohren <1883); st Herr Archivar Rüger:
Kleinwerkzeuge aus Nordamerika <1887), versch. Münzen <l895>, Geschichte Basels von Peter
Ochs 8 Bd. <1898), 2 Porträts von Schaffhausern, 2 Landschaftsbilder <1898).

st Herren Schalch, Maurers Erben: Erinnerungen an den !840 abgebrochenen Galgen
<1874); st Herr Schalch z. Riet: 1 Anzahl Hausbriefe 15)31-1761 <l,881); Herr Schalch-Pfister:
1 ornament. Türklopfer <18911; Herr Schalch, Banquier: 17 Lires-Stück, ll Photographien
nach Rafaëls Leben der Pstzche <1875>; Frl. Schalch zum Untergries: Reliesbrustbild des

Bildhauers Jak. Schrnid 1st 1798> und des lvachsbossierers H. Schalch >189l>; st Herr F. Schalch

Reallehrer: Tagebuch des .Hauptmanns Siegerist <Anf. 19. Jahrh.) < l876), Bußenordnungen von

Bnsingen, Erinnerungen an die Bourbaki-Armee <1878), < Karte der Schweiz aus der Helvetik

<1879), 2 Lämpchen aus Pompeji 1)1882), Gelbild von Eberhard Gaupp <1887), Pfahlbaufunde
aus der Gegend des Neberlingersees, einige argentinische Banknoten <18x9), 1 Kalender: der

lustige Schweizer 1319, Bruchstücke röm. Gefäße von Rottweil, 1 indisches Götzenbild (Durga!
<1890), l Milbank-Amsler-Gewehr, Ausrüstungsgegenstände eines franz. Internierten, l Bronze-
nadel aus dem Stemmer, Modell einer Trotte < 1892) l .Handwerkszeugnis <1893>; Frau Ivitwc
Schalch: l Pergamenturkunde von 1753, Tonkrüge, Zeichnungen, Broschüren, Kupferstiche und

Lithographien <1898/99); Herr Schalch, Etuisfabrikant: Ordnung des Handweiks der Rotgerber
1608. Kaufhausordnung 1700, l geschnitzter Fensterpfosten <1891!; Herr B. Schelling, alt Loh-

müller: Schaffst. Erb- und Marchrecht 1744, ?<> Aktenstücke, die Gerberzunst betr., Kaufhausvertrag

1688 und 1707, 1 Zürcher Denkmünze von 1817 <1895); Herr August Schenk in Ramsen:

Abklatsch einer röm. Inschrift von Eschenz, l Grundriß des in Eschenz entdeckten Grabes <1894);

Herr, Scherrer, Spengler: 1 Psalmmelodienbuch <1894); Herr Schick, Mechaniker: 1 Brautschappel

aus Württemberg <1891); Zunft zun Schmieden: 1 Losapparat <1904); Herr Schnezler:

Ethnographische Gegenstände aus Asien <1892!: Herr Schnezler, Bandagist: Negermütze

von der Goldküste; st Herr K. Schoch, Luchhändler: 1 Regimentsbuch <1881); st Herr
G. Schoch, Ständerat: Akten des Zofingervereins Schaffhausen <D e p o s i t u m 1893);
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Herr K. Schach, Buchhändl. Sohn: 1 schweif Trachtenbuch (1895:; Herr Iohs. Schwyn:
1 Pfeilspitze und Gefäßbruchstücke aus Ghio (1879); Herr I. Schwyn, Landesniuseum Zürich:
l Urne aus helv. röm. Zeit, gef. bei Mindisch (1995)); Herr Seiler, Schreiner: Adelsbrief von
Tobias Holländer (1877); 1' Herr Btto Siegrist: Sammlung cthnogr. Gegenstände aus Südost-

afrika und Rhodesia i1899>; Herr Siegerist-Scheitlin, Bürgerrat: l Straßburgerbibel von 163l
nlit Merianschen Kupfern, l Palmenblatt mit buddhist, Schrift (1996); Herr Siegrift-Moser.
l gedruckte Bettelordnung 1524 (1398), l Holzschnitt und l Handschrift von 1814, Lebensbeschr.

von Hans Imthurn 161l (1992); Frl. Siegrist: 2 paar Stöcklischuhe (1893); Herr Sigg zu den

3 Eidgen.: 1 Glarner Frachtbrief 1753 (1895); Frl. Spähn: Ethnogr. Gegenstände von der

Goldküste (1892); F Herr Spleiß-Ammann: 1 Lehenbries 1787 (1878), Stammbuch eines Iinthurn
i1882); Faniilie Spleiß zum Königsstuhl: 2 seid gestickte Ridiculs (1893); Stadtrat von Schaff»

Hausen: Plan der Stadt Schaffhausen von 188(1, 1 kalligr. Danksagungsnrkunde, 1 alter Plan
von Schaffhausen, erworben in Gbernbnrg, Untersranken (1881); Depositen: Stab des Friedens-
gerichtsweibels, versch Noriiialgefäße, alte Rechnungen und Belege (1889); Reste der alten
Ranze! in St. Johann (1896); Herr Staunn, Buchdrucker: 2 chines. Druckplatten, in Holz
geschnitzt, einige Münzen (1994); Herr Stückelberger, Pfarrer: Einige Hefte des Anzeigers für
schweiz. Altertumskunde, neuer Bauernkalender 1826 (1889); Erben des ff Herrn Pfarrer
Stückelberger: 1 Sonnenuhr von F. R. Lartenschlager 1717—1799 <1892); Herr Ferd. Stierlin:
versch. Erinnerungen ans Pompeji (1884), 1 alte Gabel >1899); Herr mecl. Dr. Stierlin:
Schaffhauser Porträts in Kupfer und Stein (1881), viele geogr. Karten aus der I. Hälfte des

17. Jahrh. (1879); F Herr Stierlin, Kommandant: alte Spielkarten (1882), graphische Darstellung
der Meltgeschicbte (1888), viele geogr. Karten (1991); Herr Stokar, Gberrichter: Bild und

Mappen des Iernsalempilgers Hans Stokar, in Holz geschnitzt >1893); Herr A. Stoll-Ziegler:
Medaille auf den Bau des Themsetunnels >1884) ; Herr T. Stoll, Kaufmann: Bibeln u. Kupfer
aus der heil. Schrift <1894>; Herr E. Stoll zur Falkenau: Maldkirchscher Zehntenrodel von
Milchingen und Marthalen, Stadtrodel über den Mülhauserzug 1587, Bedenken betr. Rheinau,
Auszug der vogtei Neunkirch 1582 und 1595, Musterrodel der Kaufleute 1619, Fruchtschläge
1891- 95, Bücherkatalog der Freunde 1789, Porträt von. I. Felix Mepfer (Kupfer) 1725,
1 Zimmertiire mit Beschläge und Schloß, 1 Infanterie-Tschako, alte franz. Spielmarken und

-Karten (1895); Herr F. Stoll: indische, chines, und japan. Münzen (1894).

Herr Toggenburger: schöne Türbeschläge (1893).
Herr Uehlinger, Schreiner: 1 steinernes, ornam. Lichthäuschen aus Inner-Mydlen (1895);

Herr Or. M. Utzinger: 1 Goldwage mit Gewichten, l Doktordiplom von Göttingen 1812,
> (Lehenbries des Klosters Paradies, alte Gewichte, 1 kleiner Haspel aus Holz, in eine

Glasslasche eingeschlossen, Gipsabguß einer Medaille auf den westfäl. Frieden; Stammbuchblätter
verschiedener Schaffhauser Studenten aus dem Ansang des l9. Jahrh. (1996).

Herr Vetterli-Vogler: I geschnitzte Meinlegel >1395); Frau Vetterli-Habicht: 1 Märme-
apsel, (Depositum! (1896); Herr van vloten: Gemalte Scheiben (1888).

Herr Wagen, Schreiner: Schrift Ehrist. Iezlers über die Pflichten eines Stadtbaumeisters
(1899), 1 Urkunde von 1655 (1999), versch. Drucksachen, Scafhusiana aus dem 18. Jahrh. (1992);
Herr M v. Maldkirch: 1 hölzerner Löffel (1879), 1 Regimentskalender von 1781 (1895), 1 altes
Taschenschreibzeug (1896), 2 Gliederpuppen in Hallauertracht (1897), 1 Gesellenordnung der

Sattler von 1669 (1996); ff Herr Dr. Maldmann: 2 Druckschriften über die Korrespondenz
Lavaters nach Rußland (1895): Herr Malter, Reall., jetzt in Neuhansen: 3 Münzen (1898);
Herr Manner, Drechsler: 1 alter Ehevertrag (1889), 1 große Bolzenwage aus dem Giiterhos
(1894); Herr Prof. Georg Manner: Altes und Neues vom Randen (A. Pletscher) (1899); Herr
Maßmuth von Livorno: versch. ethnogr. Gegenstände, 1 Doktordiplom der Universität Bologna
1896 (1999); ff Herr Meber-Pseiffer: (Ofenkacheln aus der Engelburg (1897); Herr M. E. Merl
in Zürich: 2 ältere Hirschfänger (1892); Herr Metterich, Kaufmann in Riga: Zahlreiche oft-
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und nordeuropäische Münzen (1875, 79, 88 und 85); Herr Widmaier, Buchbinder: 1 kleine

griech, Münze (1889); h Herr Wyler, Kaufmann: Erkerträger vom „weißen Haus" (1877);

Herr Wüscher, Buchbinder: Fl. Fosephus jüd, Geschenke (1896).

Herr Gberst G. Ziegler: Histor.-geogr. Tabelle (1875), HPergamenturkunde von 1666 <1891);

der Rheinübergang des Generals Lerourbe bei Stein 1799, 3 Exempl. (1895); Erben des Frl.
Maria Iiegler^ 1 kleine Allianzscheibe Rüger-Fmthurn 1663 von Daniel Forrer (1878); Herr
Ziegler, Mechaniker z. süßen Winkel: 1 Denkmünze auf Frauenhofer und Reichenbach 1826 (1879> ;

Frau Ziegler, zur Engelburg: Urkunden zur Geschichte von Tobias Holländer (1886); h Herr
Aiegler-Forster: Schmiedeisernes Portal vom Hause an der Steig (1882); Herr B, A, von Ziegler:
1 mittelalt. sporn, gef, aus dem Rammersbühl (1884), 1 Kaffeemühle und eine Gelampel (1898);
Erben der h Frau von Ziegler-Arbenz: Petschaft von Tobias Holländer, Dokumente und Briefe
betr. Tobias Holländer, darunter vornehmlich: Höfen, Urbarium um das Landgut zu Höfen
1684 Perg, fol., Dokumente über dieses Landgut 1684, fol., Prozeß wegen der Hoheit, fol.,
1 Eheverrrag von 1666, mit 13 Familiensiegeln rc., ferner (ZZuartierbillets, Lrsotztabellen,

Avertissements, postbillets, Steuerzettel rc. Ende 18. und Beg. 19. Jahrh.; Herr Eugen Ziegler:
Doktordiplom der Universität Leiden von 1722 (1966); Herr Iüblin in Littai (Krain): Eine

Anzahl österr. Kupfermünzen und Messing-Marken aus dem 18. Jahrh. (1963); h Herr Aündel

Banquier sen.: Bußordnung von 1766 (1876;, 1 zinnerner Gutelimodel <1892); Fr. Zünde! in

Feuerthalen: 1 Kirchentäfelchen mit Fmthurnwappen (1966).

Geschenke (Geber unbekannt):

1 Allianzwappen Peyer-Ziegler, 1 Dolch mit Fahrzahl 1739 <1884>; Handwerksschild der

Maurer, Schreiner und Schlosser 1824 <1893); 48 Holzschnitte von Ehristoff Stimmer aus
Fosephus jüd. Geschichte (1894); Steinhauerarbeit 1618 von der Rebleutestube (1895); Gespräch

des Kaisers Alexander l. mit Küfer Rich (1898); 1 Lithographie von Fr. Schalch: Schlägerei im

Durstgraben (1898).

ll. Mitgliederbestand.
Seit dem Fahre 1966 hat der verein durch den Tod verloren folgende

Ehrenmitglieder:
1. Herr Theophil Beck in Schaffhausen; 2. Herr Prof. A. E. Herminjard in Lausanne;

3. Herr Gotthardbahnarchivar Or. M. Wanner in Luzern, und folgende

Mitglieder:
1. Herr Pfarrer G. Bürgi; 2. Herr Advokat H. Freuler; 3. Herr Staatskassier Foos;

4. Herr Müller-Hurter; 5. Herr Arnold Räher-Bäbler; 6. Herr Archivar Pfund in Unter-Hallau;
7. Herr Agent G. Schnezler; 8. Herr Dr. Waldmann; 9. Herr Or. A. von Waldkirch-Ringk;
16. Herr Arthur Rausch; 11. Herr Banquier Zündel-Frey.

von diesen gehörten Herr Pfund dem vereine seit seinem Gründungsjahre 1856, Herr
Zündel seit 1857 an. verschiedene der verstorbenen haben sich um den verein in hervorragender
Weise verdient gemacht; wir werden sie in treuem Andenken bewahren.
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Verzeichnis der Mitglieder im Oktober l9k>6.

Ehrenmitglieder:
Ernannt Ernannt

I Herr alt Erziehungsrat Wanner in 6. Herr pros. Or, Ioh. Meyer, Frauen-
Schleitheim 186l feld 1892

2,
5 alt Vberlehrer A, Pletscher jn 7, „ Pfarrer I, Schenkel,

SchassSchleitheim 1861 hausen 1900

3, Pros, G, Meyer von Knonau 8. „ Pros, Or, Beri in Basel 1906

in Aiirich 1886 9. „ Pfarrer Or, Bächtold, 2chasf-
-t. „ prof, Dr, Rahn in Zürich 1886 hausen 1906

5, „ Or, L, Baumann, Kgl, bayr. 10, „ Reallehrer Bäschlin, öchasf-

Reichsarchivar, München 1892 hausen 1!>06

M i t g 1 jeder

Eingetreten Eingetreten
1, Herr Kantonsbaumeister Bahnmaier, 27, Herr Redaktor Or, E. Müller 1886

Konservator 1859 28. „ Hermann pfister 1890

g „ Pfarrer Airchhofer 1865 29, „ Stadtrat Blum 1890

3. „ Antistes Enderis 1870 30. „ Mechaniker Schick 1892
4, Reallehrer Bendel, Vorstands31. „ G, Fischer-Hanhart 1892

mitglied 1871 32. „ Pfarrer Christ, Neuhausen 1893
5, „ Pfarrer Keller, Schleitheim 1872 33. „ Maler Waldvogel 1893

6, „ alt Lehrer Uehlinger 1874 34, „ Eugen vetterli, Kaufmann 1894
7, „ Gberlehrer Wildberger, Neun- 35. „ K Schach, Buchhändler 1894

kirch 1874 36, „ Pros. Georg Wanner 1895
8, „ L, Peyer-Neher 1875 37. „ Bürgerrats-Präsid. L, Siegerist 1896
», „ Schalch-Blank, Banquier 1875 38, „ Gb,-Ger,-Schreiber Or, Habicht,

1». „ W, von Waldkirch-Neher 1876 Vorstandsmitglied 1896
>1, „ Pros, K, Airchhofer 1876 39. Buchhändler P, Meili 1897
12, „ Or, mecl. A, Vogler 1878 40, „ Buchdrucker p. Schach 1899

lö. „ Forstmeister Vogler 1878 41. „ Stadtpräsident Or, Spähn 1899
14, „ Pros, Eug, Im Hof, (puästor 1879 42. „ B, Peyer-Frey 1899
15. „ H, Vschwald, Fouday 1879 43, „ Pfarrer Klingenberg, Dörflingen 1899
16. „ pros Or A, Henking, Präsident 1881 44. „ Buchdrucker Bachmann 1900
17. „ Pros, I. Meister 1881 45, „ Stadtrat Tanner 1900
18, Pros, Or, R, Lang, Vizepräsident 1882 46, „ Pfarrer G, Walter, Burg 1900
19, „ Prof, H, Bendel-Rauschenbach 1883 47, „ Staatsarchivar Walter 1901

20. „ Habicht-Vechslin 1884 48, „ Ioos-Bäschlin, Lithograph 1902
21. „ F. van vloten 1884 49, „ Reallehrer Or, Utzinger, Vor22,

S, Sigg-Moser, Agent 1886 standsmitglied 1903

23, „ Pfarrer Frauenselder 1886 50, Pfarrer Gras, Mammern 1903
24, „ Staatsanwalt Frauenselder 1887 51, „ Vberst Rauschenbach, Fabrik25.

Waisenger.-Sekretär R, Harder, inspektor 1904

Vorstandsmitglied 1887 52. „ Or, W, Wettstein 1906

26, „ Verhörrichter D, Stokar 1889 53, „ Werner, Konkursrichter 1906



Bereinschronik über die Jahre iqoo—lyos

Eingetreten Eingetreten

54, ,< rr Or, sur. H, pletscher, Kant- 75, Herr A, Gtt, Ingenieur Okt. 1900

Ger.-Schreiber t900 70, „ Karl Gtt, Reallehrer 1900
55, L, Ammann-Bürgin Gkt 1900 77, H, Psähler-Ziegler, Apoth, „ 1900
50, Richard Ainsler, Kunstmaler „ 1900 78, Karl Pfeiffer-Ziegler 1900
57, L. Bek-1IIaier „ 1900 79, Or. sur. H, Schärrer „ 1900
58, Kantonsrat Biedermann „ 1900 80, „ Kunstmaler A, Schund,
59, tltax Brunner-Frey „ 1900 Dießenhofen „ 1900
60, Rob, Britisch, Reallehrer 1900 8>, Or, piiil, B, Schudel „ 1900
0 t. Theod, Bürgin, Ingenieur „ 1900 82, „ Bürgerrat H, Siegerist-
02, H- Frey-Iezler 1900 Scheitlin „ 1900
08, Pfarrer Or, I, L. Gasser, 8», „ Gust Stockar-von Ziegler „ 1900

Buchberg 1900 84 „ Or sur. Fr. Sturzenegger „ 1900
04, Direktor Homberger „ 1900 85. „ I. L. Im Thurn, London „ 1900
65, Rud, Iezler-Kern „ 1900 80, „ Dir, A, Uehlinger-Freuler 1900
00, I, G, Klingenberg-Dtoser „ 1900 87, „ Herin, von tValdkirch-Schalch „ 1900
07, H, Künzle-Schenkel „ 1900 88, „ Leopold von Waldkirch „ 1900
08, H. Dlägis, Ingenieur 1906 89, „ Or, T, Waldvogel, Reg,-Rat „ 1900
09 Dr. Fr, v, titandach „ 1900 90, „ Pfarrer I, Wips, Siblingen „ 1900
70, H, ttleier, Buchdrucker „ 1900 91, „ Adolf Ziegler 1900

7t, F, W. tikerckling, Fabrikant 1900 92, „ Lugen Iiegler, Rechtsanw, 1900

72. A, Illoser, Archit,, Neuhausen „ 1900 93, „ H, Ziegler-Fauler „ 1900
7», H, I, Müller-Kraut „ 1900 94, Gberst Oskar Ziegler „ 1900
74, Direktor L, Osfermann „ 1900 95, T, Jündel, Banquier 1900

tll. Verzeichnis der Vereine und Institute,
welche mit uns im Tauschverkehr stehen.

Schweiz, lö. Société ä'lustoire äe la Suisse ko-
1, Hist, Herein des Kts, Aargau lAarau), manäe.
i). Hist.-antiqu, Gesellschaft Basel, 16, Hist, Berein des Kts, Appenzell, Trogen,
3, Schweiz Geschichtsforsch.-Gesellsch, Bern 17, Geschichtsforsch,-Berein v, Oberwallis,
4, Hlst, Derein für den Kt, Bern, Brig.
5. Société ci'iiistoire à canton äe kribourx. >8, Deutscher Geschichtsforsch, - Berein von
0, Société ä'lustoire et cZ'arckieoloxie Ze Freiburg,

Oenève, 19, Schweiz, Gesellsch, für Volkskunde,
7, Hist, Berein des Kts, Glarus. 20, Gemeinnütz, Gesellsch, Zug,
8, Hist.-antiqu, Gesellsch, v. Graubiinden, 21, Stadtbibliothek Winterthur,
9, Hist, Berein der V Orte Luzern, 22 Stadtbibliothek Zürich,

10, Société ä'iiistoire à kleuckiâtel. 3, Antiqu, Gesellsch. Zürich,
11, Hist, Berein St, Gallen, 24. Landesmuseum in Zürich,
12. Hist, Berein des Kts, Schwyz. 25, Berein für Heimatkunde in Schleitheim,
13, Geschichtsforsch.-Gesellsch, des Kts. Solo- 20, Hist.-antiqu, Berein in Stein a, Rh,

thurn. 27, Bibliothek des Lidgen, Statist, Bureaus
14, Hist, Verein des Kts, Thurgau, Bern,
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Ausland.
W. Hist, verein für Schwaben in Neuburg,

Augsburg.
29. Hist, verein von Gbersranken, Lamberg.
99. verein für Geschichte der Mark Branden¬

burg, Berlin.
91. Hist. Verein zu Brandenburg a. H.
92. Museumsverein für Vorarlberg, Bregenz.
99. Hist. Gesellsch. d. Künstlervereins, Bremen.
94. verein sür Geschichte und Altertum

Schlesiens, Breslau.
95. Schlesische Gesellsch. für Vaterland. Kultur,

Breslau.
99. verein für hessische Geschichte und Landes¬

kunde, Lassei.
97. verein sürLhemnitzer Geschichte,Ehemnitz.
98. Hist, verein für das Großherzogt. Hessen,

Darmstadt.
99. Fürstl.Fürstenberg.Archiv,Donaueschingen.
49. verein sür Geschichte und Naturgeschichte

der Baar, Donaueschingen.
41. verein für Gesch. und Altertumskunde

in Frankfurt a. AI.
42. Freiberger Altertumsverein, Freiberg i. S.
49. Gesellsch sür Geschichtsknnde in Freiburg

i. Br.
44. verein sür Gesch. des Bodensees, Fried¬

richshasen.
45. Vberhessischer Geschichtsverem, Gießen.
46. Hist, verein von Steiermark, Graz.
47. Rüg.-Pommersch.Geschichtsverein, Greiss¬

walde.
48. Hist, verein sür d. württemb. Franken,

Hall.
49. Thüring.-sächs. verein sür Erforsch, des

vaterländ. Altertums, Halle a. S.
59. verein sür Hamburg. Gesch., Hamburg.
51. Hist, verein für Niedersachsen, Hannover.
52. TiroUsches Ferdinandeum, Innsbruck.
59. Naturwiss verein für Schleswig-Holstein,

Kiel.
54. Geschieht?-und Altertumsverein zu Leisnig,

Kgr. Sachsen.
55. verein für Lübeckische Gesch. und Alter¬

tumskunde, Lübeck.

56. verein zur Erforschung der rhein. Gesch.

und Altertümer, Mainz.
5>7. verein sür Gesch. der Stadt Meißen.

58. Münchener Altertumsverein.
59. Hist, verein für (Überdauern, München.
K9. Germ. Natlonalmuseum, Nürnberg.
kl. verein sür Gesch. der Stadt Nürnberg.
62 Hist, verein für Bberxfalz u Regensburg.
69. Gesellschaft für Salzburger Landeskunde.
64. vaterländ. Museum Larolino-Augusteum,

Salzburg
65. verein für Mecklenburg. Geschichte und

Altertumskunde, Schwerin.
66. verein für Gesch. und Altertumskunde

in Hohenzollern-Sigmaringen.
67. Hist, verein der Pfalz, Speier.
68. Hist.-litt. Sweigverein des vogesenklubs,

Straßburg.
69. Ivürttemb. Altertumsverein, Stuttgart.
79. verein sür Kunst u. Altertum in Min

und Vberschwaben, Mm.
71. Kgl. Statist. Toxogr. Bureau, Stuttgart.
72. Harzverein sür Gesch. u. Altertumskunde,

Ivernigerode.
79. Akadem. verein deutscher Historiker, Ivien.
74. verein für Landeskunde Niederösterreichs,

Ivien.
75. Verein sür Nassauische Altertumskunde

und Geschichtsforschung, Wiesbaden.
76. Hist, verein für Untersranken u. Aschaffen¬

burg, Ivürzburg.
77. Altertumsverein f. Zwickau u. Umgebung.
78. Hist.-philol. verein zu Heidelberg.
79. Museumsverein für das Fürstentum

Lüneburg.
89. Birkenselder Verein sür Altertumskunde.
81. Altertumsverein in Ivorms.
82. Kgl. Gesellschaft der Wissenschaften in

Göttingen.
89. Hist, verein sür Dillingen u. Umgebung.
84. Geschichtsverein für das Großh. Braun¬

schweig in Wolsenbüttel.
85. klruvntsko Lturmursko Oru?tvc> in

Kninu (OulMÄtien).
86. Lreisgauverein Schau-ins-Land zu Frei¬

burg i. Lr.
87. verein für Geschichte Leipzigs.
88. Hist, verein sür das Fürstentum Liechten¬

stein in Vaduz.
89. Hist, verein sür Donauwörth und Um¬

gegend.
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